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Ab zum naturMÄRT am 29. April auf dem Dorfplatz 

 

Die Temperaturen steigen wieder und die Gartensaison fängt endlich richtig an. Also auf zum 

naturMÄRT! Er feiert morgen am Samstag, dem 29.04.2017 auf dem Riehener Dorfplatz sein 10. 

Jubiläum. Eröffnet wird der naturMÄRT um 9 Uhr von Gemeindepräsident Hansjörg Wilde und Marianne 

Hazenkamp von der gemeinderätlichen Komission der Lokalen Agenda 21. Für die musikalische 

Untermalung sorgen um 9 Uhr die Alphorn Freunde und um 11 Uhr der Chor und das Orchester der 

Primarschule Niederholz. 

 

An den 29 Ständen gibt es viel zu entdecken wie die Gemüsesetzlinge der Riehener Herztomate, aber 

auch Samen, Stauden und Kräuter. Vielleicht haben Sie auch Fragen zum naturnahen Gärtnern? Dann 

sind Sie hier genau richtig. Verschiedene Gartenberater und die Fachstelle der Gemeinde Riehen 

geben Ihnen gerne Tipps.  

 

Wer keinen grünen Daumen hat und die Natur lieber als Beobachter geniesst, ist auf dem naturMÄRT 

auch gut aufgehoben. Beim Stand des Vogelschutz Riehen und Pro Natura Basel zum Beispiel gibt es 

viel über die Natur in und um Riehen zu erfahren. Dies nicht nur mit Info-Broschüren, denn die Stände 

begeistern mit vielen anschaulichen Beispielen wie Vogelnestern, Nistkästen oder sogar einer echten 

Wildblumenwiese mit dazugehörigen Quiz.  

 

Vielleicht möchten Sie dazu ein wunderschönes Blumenarrangement aus dem eigenen Garten oder 

leckeren Most von Hochstammbäumen, Wein, Konfitüren oder Ähnliches? Entdecken Sie ausserdem 

verschieden Angebote, die nicht nur für Klein, auch für Gross interessant sind: So können Krabbeltiere 

unter dem Stereomikroskop erforscht, Esel und Hasen vom Bäumlihof gestreichelt, Pflanztöpfe bemalt 

und bepflanzt, Wildbienenhotels gebohrt, Naturgeschichten bei der Waldschule Regio Basel gehört und 

Feuer wie in der Steinzeit gemacht werden.  

Sie sehen, der naturMÄRT möchte zum Verweilen animieren. Für das leibliche Wohl sorgt daher 

Feinkost Henz mit seiner extra für den Märt kreierten Natur Märtwurst, die Pfadi Riehen locken mit 

Kaffee und Kuchen. 
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Besonders interessant wird auch die neue Samen- und Setzlingstauschbörse von 10-12 Uhr, unterstützt 

von ProSpecieRara passend zum Thema „Tauschen statt Kaufen“. Bitte lesen Sie dazu mehr auf der 

Energieseite. 

 

Die Führung durch den Naturgarten im Brühl findet dieses Jahr übrigens nicht am Samstag, sondern 

schon heute Abend um 18 Uhr zum Thema „Kräuter und Gewürze statt. 
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